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Die Gemeinden Wurmberg und Mönsheim bieten auch in den Osterferien 2014 wieder eine Ferienbetreuung für Kinder ihrer beiden 
Grundschulen an:

Wann? Die Betreuung findet vom 14. bis zum 17. April 2014 – jeweils von 7.30 Uhr bis 14.00 Uhr – statt.

Wer?  Die Ferienbetreuung übernehmen Hildegard Naun und Johanna Nestele. Beide arbeiten auch als  
Kernzeitbetreuerinnen in den Grundschulen Wurmberg bzw. Mönsheim.

Wo?  im Vereinszimmer der Appenbergschule in Mönsheim, Bergstraße 16

Was kostet es?  15,– € pro Tag bzw. 48,– € für die gesamte Woche (4 Tage). Für das zweite und jedes weitere Kind aus einer Familie  
reduzieren sich die genannten Beträge auf 11,25 € für einen Tag bzw. 36,– € für die gesamte Woche.  
Alleinerziehende erhalten 25 % Rabatt.

Was noch? Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihre Kinder ausreichend mit Essen und Getränken versorgt sind.

Anmeldung?  Bitte melden Sie sich bis spätestens Mittwoch, 09.04.2014, schriftlich mit dem beiliegenden Vordruck bei einer der 
Betreuerinnen oder einem der Rathäuser an. Frau Naun ist an Schultagen von 7.30 bis 8.30 Uhr im Obergeschoss des 
alten Feuerwehrhauses Wurmberg, Uhlandstraße 13, anzutreffen. Für Rückfragen steht sie in dieser Zeit auch telefo-
nisch unter der Rufnummer 07044 954430, ansonsten unter 07044 43792 zur Verfügung. Frau Nestele erreichen Sie an 
Schultagen montags bis donnerstags von 13.30 bis 17.00 Uhr im Vereinszimmer der Appenbergschule oder unter der 
Rufnummer 0176 78774890.

Anmeldung zur Ferienbetreuung für Grundschüler in Wurmberg
Für die Ferienbetreuung in den Osterferien 2014 melde/n ich/wir unser Kind verbindlich wie folgt an:

Vorname und Familienname des Kindes Geburtsdatum

Anschrift Schulklasse

Telefon (Erreichbarkeit der Erziehungsberechtigten während Ferienbetreuung) Klassenlehrer

Die Anmeldung erfolgt für folgende Tage

 Montag, 14.04.2014  Dienstag, 15.04.2014  Mittwoch, 16.04.2014  Donnerstag, 17.04.2014

Ort, Datum und Unterschrift/en des/der Erziehungsberechtigten

Ich ermächtige die Gemeinde Mönsheim (Gläubiger-Identifikationsnummer: DE21ZZZ00000010649), die Elternbeiträge als wiederkehrende Zahlungen ab 
dem  von meinem Konto mittels SEPA-Basislastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Gemeinde 
Mönsheim auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

IBAN

Zahlungspflichtiger (Name, Adresse)

Mandatsreferenz (wird von der Gemeinde ausgefüllt)

Ort und Datum  Unterschrift

Die Lastschriften werden zu den Fälligkeitszeitpunkten bewirkt, die in Ihren Bescheiden genannt sind. Dort finden Sie auch die genauen Einzugsbeträge.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei 
die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ferienbetreuung für Grundschüler
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gewerblichen Teils (Unter- und Erdgeschoss) der Baugeneh-
migung vom 22.01.2014
Baugrundstück: Ringstraße 7 – Flst. 6684

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister

Einladung Gemeinderatssitzung, 10.04.2014

Am Donnerstag, den 10. April 2014 findet im Rathaus, Sit-
zungssaal eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt. 
Die Sitzung beginnt um 19.30 Uhr.

Öffentliche Tagesordnung:

1. Fragen der Zuhörer
2. Porsche Entwicklungszentrum
  Informationen über den Stand und den Fortgang der Ar-

beiten im Entwicklungszentrum
3.  Umbau Pforzheimer Straße im Bereich zwischen Bachstra-

ße und Leonberger Straße
  Vorstellung des Vorentwurfes durch das Ingenieurbüro Kirn
4. Sanierung Treppe Buigenrainstraße
 Auftragsvergabe
5. Teilregionalplan Landwirtschaft
  Beteiligung der Träger öffentlicher Belange nach § 10 

Raumordnungsgesetz i.V.m. § 12 Absatz 2 Landespla-
nungsgesetz

6. Bekanntgaben; Verschiedenes
7. Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister

Bericht Gemeinderatssitzung, 27.03.2014

Der Tagesordnungspunkt „Information über den Stand und 
den Fortgang der Arbeiten im Porsche Entwicklungszent-
rum“ musste auf die Sitzung am 10. April 2014 verschoben wer-
den, da wegen einer anderen Veranstaltung die maßgeblichen 
Vertreter der Firma Porsche nicht hätten anwesend sein können.
Aus diesem Grunde konnte der Vorsitzende gleich nach den 
Fragen der Zuhörer an Frau Uta Berner vom Büro KBB (Kom-
munalberatung und Baulanderschließung) übergeben. Die KBB 
erhielt vom Gemeinderat den Auftrag, die Erschließungsträger-
schaft für das Baugebiet „Gödelmann II“ zu übernehmen.
Hierzu ist ein städtebaulicher Vertrag gemäß den §§ 11 und 
124 des Baugesetzbuches zwischen der Gemeinde Mönsheim 
und der KBB zu schließen. In diesem Vertrag werden der KBB 
diejenigen Aufgaben (städtebauliche Planung, Bodenord-
nung und Erschließung) vorgegeben, welche das Büro bei 
der weiteren Planung einzuhalten hat. Außerdem müssen die 
Rechtsverhältnisse geregelt werden. Auch durch die Über-
tragung der Erschließungsträgerschaft auf ein externes Büro, 
bleibt die Gemeinde Mönsheim Herr des Verfahrens. Frau 

Amtliches

Aus dem Gemeinderat

Einladung Bauausschuss-Sitzung, 10.04.2014

Am Donnerstag, 10. April 2014 findet um 19.15 Uhr im Rat-
haus, Sitzungssaal, eine öffentliche Sitzung des Bauausschus-
ses statt.

Tagesordnung:

TOP 1:
Neubau einer Garage – Änderungsplanung zur Baugenehmi-
gung vom 11.11.2010
Antrag auf Baugenehmigung, eingegangen am 26.03.2014
Baugrundstück: Friolzheimer Straße 22 – Flst. 199/3

TOP 2:
Neubau eines Wohn- und Geschäftshauses
Beratung und Beschlussfassung wegen geplanter Un-
terbrechung der Bauausführung nach der Erstellung des 
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außerdem der Vermessungsingenieur Harald Wolf und der 
Städteplaner Andreas Häffner vom Büro Baldauf an.

Im folgenden Tagesordnungspunkt wurde bei einer Enthal-
tung beschlossen, am Eingang des Eichenwegs aus Richtung 
Wendeplatte Baumstraße keinen Sperrpfosten zu setzen. 
Dies hatte ein Anlieger beantragt. In der kurzen Diskussion 
wurde angesprochen, dass es im Prinzip gar nicht um den 
Pfosten gehe und dieser lediglich eine „Ersatzleistung“ für die 
Baumschnittaktion in diesem Bereich sein solle. Das sei aber 
nicht miteinander verknüpfbar.

Anschließend gab der Vorsitzende bekannt, dass:
•	 für den Sportplatz und die Außenanlagen kurzfristig ein 

neuer Mäher beschafft werden musste, da der alte kaputt 
sei und die Reparaturkosten den Wert des Gerätes über-
stiegen hätten. Die Sportvereinigung Mönsheim (die mit 
diesem Gerät auch den Spielplatz mäht) erhielt ein Ange-
bot über ein Vorführgerät. Nach Rücksprache mit Bauhof-
leiter Stefan Lipps kostet dieses Gerät (Husqvarna Rider 
422 Ts mit Mähdeck Combi 112) neu rund 11.000 Euro. Das 
Angebot beträgt 8.500 Euro. Da das Gerät unbedingt be-
nötigt wird, stimmte der Bürgermeister dem Kauf zu.

•	 die Gemeinde Wimsheim nun den Bebauungsplan „Breit-
loh West II“ beschlossen habe. In dem Zusammenhang 
wurde auch über die eingegangenen Bedenken und Anre-
gungen entschieden – darunter auch über die von Möns-
heim vorgetragenen Bedenken. Sobald die Gemeinde 
förmlich über die Entscheidung unterrichtet wurde, wird 
dies im Gemeinderat bekanntgegeben.

Fragen der Zuhörer und Gemeinderäte beantwortete Bürger-
meister Fritsch wie folgt:
•	 beim Verkehrsamt wird angefragt, ob die Ampel am Orts-

ausgang Richtung Heimsheim während der Straßensper-
rung abgeschaltet werden kann.

•	 die von Anwohnern vorgebrachten Anregungen zum Bauge-
biet  „Gödelmann II“ werden im Rahmen der Planung geprüft.

•	 der Bauhof wird die bei der Grenzsteinwanderung festge-
stellten Schäden an Sitzbänken beseitigen oder die Bänke 
erneuern.

•	 der Wimsheimer Förster wird gebeten, die Bankette des 
Seewegs abschieben zu lassen, damit das Wasser ungehin-
dert abfließen kann.

•	 der Gurlesbach wird im Bereich vor dem Freibad vom Bau-
hof angeschaut und gereinigt.

•	 die Büsche in den Pflanzinseln auf dem Sportheim-Park-
platz werden vom Bauhof zurückgeschnitten, da die Sport-
vereinigung dafür kein geeignetes Gerät hat.

•	 die defekte Scheibe der Buswartehalle in der Waldstraße 
wird erneuert.

•	 wegen eines Buswartehäuschens im Gödelmann liegt 
noch keine Rückmeldung der Busunternehmer vor. Er wird 
dort nochmals nachfragen.

•	 die Hochschule Pforzheim wurde wegen der Gestaltung 
neuer Ortseingangstafeln angefragt; der zuständige Pro-
fessor wird sich bei der Gemeinde melden.

Berner betonte, dass auch schon technische Voruntersuchun-
gen angelaufen sind, aber ansonsten die planerische Arbeit 
jetzt erst richtig losgeht. Sie ging dabei auch nochmals auf die 
Anfrage einer Anliegerin des Gödelmann I ein und bekräftig-
te, dass die in einem gemeinsamen Schreiben vorgetragenen 
Anregungen und Bedenken im Verlauf des Bebauungsplan-
verfahrens geprüft und die weitere Vorgehensweise bespro-
chen werde und dann im Gemeinderat zu beschließen sei.
Positiv konnte Frau Berner davon berichten, dass nach einer 
ersten Kontaktaufnahme mit den Grundstückeigentümern 
eine große Mitwirkungsbereitschaft vorhanden sei. Einige 
wissen bereits, dass sie einen Bauplatz zugeteilt haben wollen, 
einige wollen verkaufen und einige sind noch unschlüssig. Es 
sei kein Eigentümer dabei, der eine Mitwirkung von vorn her-
ein ausgeschlossen hat.
In diesem Zusammenhang wurde die Frage gestellt, ob denn 
der Flächenabzug von 30 Prozent, der im städtebaulichen 
Vertrag vereinbart wird, ausreicht, damit die Gemeinde ne-
ben den Erschließungsanlagen auch noch ein paar Bauplätze 
bekommt. Frau Berner bestätigte, dass der Flächenabzug ge-
rade mal ausreiche, um die Straßen, Grünflächen, öffentliche 
Stellplätze und sonstige öffentliche Flächen herstellen zu kön-
nen. Allerdings müsse man abwarten, wie viel Fläche die Ge-
meinde von denjenigen Eigentümern bekomme, die keinen 
Bauplatz wollen oder wo es zu Minderzuteilungen komme. 
Notfalls könne die Vereinbarung in diesem Punkt jederzeit 
geändert werden. Aus der Mitte des Gemeinderates wurde 
betont, dass die Gemeinde Interesse daran habe, dass die er-
schlossenen Grundstücke auch bebaut werden. Zum einen 
könne dies über eine möglichst große Zahl eigener Grund-
stücke gesteuert werden. Die Frage sei, wie man das bei den 
privaten Bauplätzen hinbekommen könne. Hierzu erläuterte 
Frau Berner, wie damals bereits bei der Vorstellung des Büros, 
dass dies sehr schwierig und kaum rechtlich durchsetzbar sei.
Der Planung ein Stück weit vorgreifend erwähnte Frau Berner 
auf Nachfrage, dass man versuche die Grundstücke innerhalb 
des entstehenden „Flaschenhalses“ zwischen dem östlichen 
Rand des notwendigen Lärmschutzwalls und der bestehen-
den Bebauung des Gödelmann I sinnvoll zu nutzen. Es sei klar, 
dass hier keine Bauplätze entstehen können und den Eigentü-
mern bereits gesagt wurde, dass die Wertigkeit dieser Grund-
stücke geringer einzustufen sei als die der anderen.
Mit den Fachingenieuren soll nun möglichst schnell eine aussa-
gekräftige Kostenschätzung erstellt werden. Diese ist dann die 
Grundlage für die Kostentragungsvereinbarung, die mit den Ei-
gentümern abgeschlossen werden muss, die sich einen Bauplatz 
zuteilen lassen wollen. Dazu gehört auch die Gemeinde. Diese 
muss, wie jeder andere auch, ihren Erschließungsanteil für die 
Bauplätze leisten, die ins Eigentum der Gemeinde übergehen.
Abschließend stimmte der Gemeinderat einstimmig dem 
städtebaulichen Vertrag zu. Ebenso einstimmig wurde die 
Umlegung „Gödelmann II“ angeordnet und der Umlegungs-
ausschuss gebildet. Neben dem Bürgermeister gehören die-
sem Ausschuss die Gemeinderäte Norman von Gaisberg, 
Michael Krug, Birgit Fritsch und Hans Kuhnle an. Als Stellver-
treter wurden Stefanie Haindl und Ewald Knapp gewählt. Als 
nicht stimmberechtigte Fachleute gehören dem Ausschuss 
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Heckengäulinse. Es gibt ein buntes Programm für Jung und 
Alt und die Heckengäu. Köche liefern den Beweis dafür, dass 
die Heckengäulinse einfach lecker schmeckt.

Bauernverband Enzkreis e.V.

Sprechtag Bauernverband Enzkreis

Der Sprechtag des Bauernverbandes Enzkreis findet am 10. April 
2014 von 9.30 Uhr bis 13.00 Uhr in Raum 303 des Landratsamtes 
Enzkreis, Zähringerallee 3 in Pforzheim statt. Beratungen erfolgen 
zu allen Fragen rund um den landwirtschaftlichen Betrieb, z.B. zur 
Hofübergabe oder zur Hofverpachtung, zu landwirtschaftlichen 
Bauvorhaben oder zu Verpachtungsfragen. Vorherige Terminver-
einbarungen erforderlich unter Telefon: 07131 888290.

Freiwillige Feuerwehr
Mönsheim

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.

•	 wegen der fehlenden Straßenmarkierung im Bereich der 
Pforzheimer und Wimsheimer Straße wird bei der Straßen-
meisterei angefragt.

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung  
der Verbandsversammlung am 10.04.2014

Öffentliche Bekanntmachung

Am Donnerstag, den 10. April 2014 um 18.30 Uhr findet im 
Sitzungssaal des Rathauses in Mönsheim (Schulstraße 2) 
eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Ge-
meindeverwaltungsverbands Heckengäu statt.

Tagesordnung:

1.  Feststellung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2013

2. Teil-Regionalplan „Landwirtschaft“
 Beratung über eine Stellungnahme zum Entwurf
3. Verschiedenes

Zu dieser Sitzung laden wir die Bevölkerung der Verbandsge-
meinden herzlich ein.

gez. Thomas Fritsch, Verbandsvorsitzender

Aus anderen Ämtern

Ein Fest für die Heckengäulinse 

Sonntag, 06. April 2014, ab 11.00 Uhr in Renningen
Auf dem Hof von Andreas Kindler, Kriegsbäume 2 in Ren-
ningen, dreht sich am Sonntag, 06. April 2014, alles um die 
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Vertrauen und die Leistungsfähigkeit des Sozialverband 
VdK nannte Dr. Koblinger die anhaltend positive Mitglieder-
entwicklung – pro Jahr treten über 200 Mitglieder den Orts-
verbänden bei. Die Juristin des VdK-Kreisverbands, Frau 
Petra Humpf machte an zwei konkreten Fällen deutlich, mit 
welchem Gespür Sie für die persönliche und rechtliche Situa-
tion äußerst erfolgreich für die sozialrechtlichen Anliegen der 
Mitglieder kämpft. Herr Reinhard Ernst, Leiter der Sozialstation 
Strohgäu-Glems und Vorsitzender der INSEL Leonberg e.V. 
verdeutlichte uns in seinem Referat über Patientenverfügung, 
wie man sich auch in kritischen Situationen für die Rechte 
von Schwerstkranken und für einen menschenwürdigen und 
selbstbestimmten Umgang einsetzen kann. Den Abschluss 
der Kreiskonferenz bildete ein gemeinsames Mittagessen, 
bei welchem man sich zwischenmenschlich gut über die Arbeit 
in den Ortsverbänden austauschen konnte. Auch das ist wich-
tig für einen guten und erfolgreichen Umgang miteinander. 
Dr. Otto Koblinger, Vorsitzender

VdK Beratungsstellen Ludwigsburg und Pforzheim:
Servicestelle Sozialrechtsschutz GmbH Ludwigsburg 
Kurfürstenstr. 9
71636 Ludwigsburg
Sozialrechtsreferentin: Petra Humpf

Monatliche Sprechstunde in Leonberg: 
(Telefonische Anmeldung in Ludwigsburg)
Jeden 1. Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
im Seniorenzentrum „Am Parksee“, Ostertagstr. 44 (neben 
dem LEO-Center).

Unsere VdK Sozialrechtschutz gGmbH vertritt Sie bei der 
Durchsetzung ihrer Leistungsansprüche vor Sozialbehörden, 
sowie vor dem Sozialgericht ohne Wartezeiten. Wann können 
wir Ihnen helfen:
•	 ihr Antrag auf Erwerbsminderungsrente wurde abgelehnt
•	 sie sind mit der Einstufung ihres Grades der Behinderung 

nicht einverstanden
•	 ihr Antrag auf Pflegeleistungen wurde abgelehnt
•	 die Anerkennung eines Arbeitsunfalls wurde abgelehnt
•	 und vieles mehr
Telefon: 07141 925811
Telefax: 07141 928940
srg-ludwigsburg@vdk.de

VdK-Geschäftsstelle Pforzheim-Enzkreis 
Bissingerstraße 10 a in 75172 Pforzheim
srg-pforzheim@vdk.de
Sprechzeiten der Sozialrechtsreferenten Anna Maria 
Freudenreich und Lena Getrost
Mittwoch: 08.00 –12.00 Uhr / 14.00 –16.00 Uhr (nach Termin-
vereinbarung)
Donnerstag: 8.00 bis 12.00 Uhr (nach Terminvereinbarung)

Sprechzeiten im Rathaus Mühlacker:
Am 1. Freitag im Monat nur nach telefonischer Vereinbarung
Öffnungszeiten Sekretariat für Terminvereinbarung

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.
Bitte unbedingt telefonisch anmelden unter 07041 19292

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zu erfragen über Telefon: 07231 3737

Apothekennotdienst

Apothekennotdienst

05.04.2014 
Linden-Apotheke, Hauptstr. 323, Niefern-Öschelbronn
Telefon: 07233 3525

06.04.2014 
Stadt-Apotheke, Westliche 23, Pforzheim
Telefon: 07231 312885

Kreiskonferenz Leonberg

Zur Kreiskonferenz 2014 trafen sich am Samstag die Vertreter 
der 3200 VdK-Mitglieder aus 17 Orts- und Stadtverbänden 
im Altkreis Leonberg in Malmsheim. Der Kreisvorsitzende 
Dr. Otto Koblinger  ging in seinem Bericht auf die Erfolge 
beim Landesverbandstag in Stuttgart ein. Dort wurde – auf 
Antrag des Kreisverband Leonberg – die VdK-Familienmit-
gliedschaft und die „Jung-Mitgliedschaft“ (unter 35 Jahren) 
beschlossen. Ein schöner Erfolg des Kreisverbands, wodurch 
die sozialen Aufgaben in unserer Gesellschaft auf jüngere 
und breitere Beine gestellt werden können. Als Beweis in das 
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BAMBINO

BAMBINO Informationsabende

Der BAMBINO-Elterntreff der Frauenklinik im Krankenhaus 
Mühlacker bietet im April 2014 neue Säuglingspflegekurse 
und Informationsabende an.

Am Montag, 07.04.2014, um 19.00 Uhr wird ein Informati-
onsabend mit Chefarzt Dr. Ulrich Steigerwald angeboten. 
Treffpunkt ist im Forum des Krankenhauses Mühlacker. An-
schließend findet eine Kreißsaalführung mit Besichtigung der 
Neugeborenen- und Wochenstation statt.

Anschaffungen, verschiedene Wickelmethoden und Pfle-
ge des Säuglings steht außerdem am Abend des 14.04.2014 
auf dem Programm. Treffpunkt ist um 19.30 Uhr im BAMBINO-
Elterntreff des Krankenhauses Mühlacker, Hermann-Hesse-
Straße 32, Bau C. Anmeldungen hierzu nimmt gerne Sieglinde 
Knapp unter der Tel. Nr. 07042 911303 entgegen.

Am 28.04.2014 geht es um das Baden, Stillen und die Er-
nährung des Säuglings. Beginn ist um 19.30 Uhr im BAM-
BINO-Elterntreff des Krankenhauses Mühlacker, Hermann-
Hesse-Straße 32, Bau C. Anmeldungen hierzu nimmt gerne 
Sieglinde Knapp unter der Tel. Nr. 07042 911303 entgegen.

Im April entfällt der Vortrag des Kinderarztes:

Allgemeine Info

bwlv-Zentrum  
im Haus der seelischen Gesundheit „Lore Perls“

Fachstelle Sucht
Fachstelle für psychisch kranke Menschen
Tagesklinik
Luisenstraße 54 –56, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 1394080
Fax: 07231 13940899
E-Mail: fs-pforzheim@bw-lv.de
Internet: www.bw-lv.de
Sprechzeiten: offene Sprechstunde (Mo. 13.00 Uhr–15. 00 Uhr)

Diagnose: Sehbehinderung – Was nun?

Beratungsveranstaltung für Menschen mit Seheinschrän-
kungen – Einladung zum Offenen Treff der Allgemeinen 
Blinden- und Sehbehindertenhilfe e. V. (ABSH) 
– Regionalgruppe Nordbaden –
Wenn das Sehvermögen nachlässt und der Augenarzt keine 
Therapie mehr anbieten kann, die das Sehen wieder verbes-
sert und auch die Brille nicht mehr hilft, greift oft Verzweiflung 

Mo.– Do. 09.00 –12.00 und 14.00 –15.30 Uhr
Telefon: 07231 5661890, Fax: 07231 5661899

Erstberatung für Nichtmitglieder kostenlos! 
Mehr über die Aufgaben, Ziele und die Mitgliedschaft im So-
zialverband VdK erfahren Sie beim Vorsitzenden Hans Kuhnle 
07044 6949

Diakonie- und Sozialstation   
Heckengäu e.V.
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

DemenzZentrum

Verständigung mit Menschen mit Demenz

Herzliche Einladung zum Vortrag von Inge Müller „Verstän-
digung mit Menschen mit Demenz“ am Mittwoch, 9. April 
2014, 19.30 Uhr, im consilio, Bahnhofstr. 86, Mühlacker
Sich mitteilen und mit anderen austauschen zu können, ge-
hört zu einem gelingenden Alltag. Ist dies nicht mehr in ge-
wohnter Weise möglich, etwa aufgrund demenzieller Verän-
derungen, kann es schwierig werden. Wie wirken sich diese 
Veränderungen auf die Kommunikation aus? Wie kann trotz-
dem eine gute Verständigung und Beziehung möglich sein? 
Das sind die Themen auf die Inge Müller, gerontopsychiatri-
sche Fachkraft im DemenzZentrum des Enzkreises, in Ihrem 
Vortrag eingehen wird.

Eintritt frei, ohne Anmeldung. 
Nähere Informationen im Demenz-Zentrum unter 
07041 814690.
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Wochenspruch: 
Der Menschensohn ist nicht gekommen, 
dass er sich dienen lasse, 
sondern dass er diene und gebe 
sein Leben zu einer Erlösung für viele.
Matthäus 20,28

Wochenlied: 
O Mensch, bewein dein Sünde groß
EG 76

Donnerstag, 3. April 2014
9.30 Uhr Minitreff (Sarah Garcias, Telefon: 912582 und
Simone Gelszinnus, Telefon: 8893)
19.30 Uhr Offener Spieleabend für ALLE im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 6. April 2014, Judika 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Schuldekan i. R. Herr Lipp aus 
Mühlacker 
Das Opfer ist für unsere eigene Gemeinde bestimmt
10.00 Uhr Kinderkirche

Montag, 7. April 2014 
15.00 Uhr Mutter-Kind-Treff (Anja Bellitti, 
Telefon: 909909 und
Petra Spoth, Telefon: 2290498)
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis Baustelle Bibel 
im Gemeindehaus

Dienstag, 8. April 2014
14.00 Uhr Frauenkreis
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 9. April 2014 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis „Spurensucher“
bei Ehepaar Mädicke in der Badstraße 19

Donnerstag, 10. April 2014
9.30 Uhr Minitreff (Sarah Garcias, Telefon: 912582 und
Simone Gelszinnus: Telefon: 8893)
20.00 Uhr Posaunenchor

Freitag, 11. April 2014
15.30 Uhr Filzwerkstatt für Jugendliche im Gemeindehaus

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

Das Pfarrehepaar ist von Freitag, dem 04.04.2014 bis Sonntag, 
dem 06.04.2014 nicht da.
Vertretung in dringenden Fällen hat Pfarrerin Markgraf aus 
Wimsheim, Kirchgasse 10, 71299 Wimsheim, Telefon: 07044 
940354

um sich. Was kann ich tun? Wie geht es jetzt weiter? Die meis-
ten Menschen mit der Diagnose Sehbehinderung ziehen sich 
zurück, isolieren sich, verlieren viele ihrer bisherigen sozialen 
Kontakte. Auch das Autofahren ist jetzt nicht mehr möglich, 
der Beruf in Gefahr. Jetzt ist es wichtig, dass man die richtigen 
Kontakte knüpft und sich dort Rat holt, wo erfahrene Men-
schen professionell beraten und kompetent weiterhelfen. Ein 
Kontakt mit der ABSH e.V. hilft weiter und zeigt neue Perspek-
tiven auf, denn: Der Weg geht weiter!
Die Regionalgruppe Nordbaden der ABSH e. V. lädt alle ihre 
Mitglieder und interessierte Bürgerinnen und Bürger zum Of-
fenen Treffen ein. Wir treffen uns am Samstag, den 12. April 
2014 ab 15.00 Uhr im Schlosshotel Karlsruhe, Bahnhof-
platz 2, 76137 Karlsruhe.
Neben dem wichtigen Erfahrungsaustausch untereinander 
können wir als Ansprechpartner für alle Fragen rund um das 
Thema Seheinschränkung den Diplom-Sozialarbeiter (FH) Ha-
rald Eigler begrüßen, der Sie an diesem Tag gerne auch indi-
viduell zu all Ihren Fragen – egal ob Schwerbehindertenrecht, 
berufliche Rehabilitation, Hilfsmitttelversorgung u.v.m., in Ein-
zelgesprächen berät. Trauen Sie sich – der erste Schritt ist der 
Schwerste.
Natürlich sind neben den Mitgliedern der Regionalgrup-
pe auch alle interessierten Bürgerinnen und Bürger aus den 
Landkreisen Karlsruhe, Enzkreis, dem Rhein-Neckar-Kreis, 
dem Neckar-Odenwald-Kreis, dem Kreis Rastatt und den Städ-
ten Mannheim, Karlsruhe, Baden-Baden und Pforzheim ganz 
herzlich willkommen.
Um besser planen zu können, würden wir uns sehr freuen, 
wenn Sie sich bei mir anmelden könnten. Vielen Dank.
Es freut sich auf breites Interesse auch von Seiten der Bevöl-
kerung

Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe

Telefon: 0721 1329699, 
E-Mail: rg-nordbaden@abs-hilfe.de
Internet: www.abs-hilfe.de

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner
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Ende der 70er-Jahre liebevoll restauriert wurde. In diesem 
Viertel zwischen Donau und Blau nutzten Fischer, Müller, Ger-
ber und Färber die Wasserarme für ihre Tätigkeit. Am Schluss 
des Rundgangs können wir noch dem Ulmer Münster, der 
größten evangelischen Kirche in Deutschland mit dem höchs-
ten Kirchturm der Welt, einen Besuch abstatten.
Nach dem Mittagessen im Gasthof „Herrenkeller“ fahren wir 
weiter nach Blaubeuren, malerisch gelegen am Blautopf mit 
seinen Mythen und Geheimnissen.
Von hier machen wir eine gemütliche Fahrt mit dem „Blautopf-
bähnle“ durch den Klosterhof, weiter durch das Landschafts-
schutzgebiet Ried über Blaubeurens Hausberg Rucken zum 
„Klötzle Blei“. Durch die reizvolle Altstadt („Klein-Venedig“) 
und das Gerberviertel geht es wieder zurück zum Blautopf.
Je nach Lust und Laune kann man unterwegs vor einem Café 
aussteigen oder am Blautopf noch einen Spaziergang ma-
chen.
Anschließend geht es auf der Autobahn wieder Richtung Hei-
mat. Im Gasthof „Eltinger Hof“ in Leonberg werden wir zum 
Abendessen einkehren und den Tag ausklingen lassen.
Um ca. 20.30 Uhr wollen wir wieder zu Hause sein.

Wer bei diesem Ausflug gerne dabei sein möchte, merke sich 
doch bitte den Termin schon mal vor. Wir freuen uns auf einen 
schönen, erlebnisreichen gemeinsamen Tag.

Im Namen von Frauenchor und Frauenkreis
Maria Fritz

Zum Nachdenken

Monatsspruch März 2014

Liebe immer wieder neu entdecken 
Krach unter Christen. Das ist leider keine Seltenheit. Oft genug 
geraten sich ausgerechnet die in die Haare, die es besonders 
„gut meinen“. Mir kommt da manchmal der ironische Seufzer 
über die Lippen: „Seht, wie haben sie einander so lieb!“
Ganz ernst gemeint hat diese Worte der Rechtsanwalt Tertulli-
an. Im Jahre 195 wurde er Christ. Als Schriftsteller verteidigte 
er die damals im gesamten römischen Imperium entstehende 
christliche Kirche. „Seht, wie haben sie einander so lieb!“: Die-
se Worte hat uns Tertullian überliefert. So sprach man damals 
bewundernd von den ersten Christen. Das machte Lust, doch 
auch einer von ihnen zu sein.
Rechthaberische Christen aber, die mit vielen zerstritten sind, 
wirken abschreckend. „Und das wollen Christen sein?!“, regt 
sich da in manchem der Unmut. Und doch: Hand aufs Herz. 
Wie schnell bin ich selbst in einen Streit verwickelt? In Sachen 
„Liebe“ kann man schnell zum Stümper werden. Dies ist aber 
nicht im Sinne Jesu. Mit Blick auf ihn schreibt der Apostel Pau-
lus: „Die Liebe ist langmütig und freundlich“ (1. Korinther 13). 
Paulus selbst hat manch unschönen Streit angezettelt - nicht 
zuletzt wegen seiner eigenen Dickköpfigkeit. Doch er stellt 
sich Jesu Liebe als Korrektiv vor Augen und schreibt: „Die Lie-
be eifert nicht, die Liebe treibt nicht Mutwillen, sie bläht sich 

Offener Spieleabend für ALLE

Herzlich Willkommen zum offenen Spieleabend für ALLE
am 3. April 2014 um 19.30 Uhr
im evangelischen Gemeindehaus – oberer Eingang
Gespielt werden Brettspiele wie z. B. Siedler, Dog, Alhambra, 
Keltis usw.
oder Kartenspiele wie Wizard, 6 nimmt, Romme, usw. oder 
aber die Spiele, die gerne selbst mitgebracht werden dürfen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontakt: Andrea Seidemann, Telefon: 5724

Zum Vormerken:

Ausflug von Frauenchor und Frauenkreis

„In Ulm und um Ulm und um Ulm herum“
Dieser klassische Zungenbrecher macht es deutlich: Wir fahren 
am Mittwoch, den 4. Juni 2014 nach Ulm und um Ulm herum 
nach Blaubeuren.
Um 8.00 Uhr werden wir am Marktplatz starten und über die 
Autobahn nach Ulm fahren.
Um das typische Ulm zu entdecken, bietet sich ein geführter 
Rundgang durch das historische Handwerkerviertel an, das 
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Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Frau Erika Christ, Telefon: 07044 7113
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese, Telefon: 07044 7972

Gottesdienste

Donnerstag, 3.4.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 4.4.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 5.4.2014
11.00 Uhr Taufe für Connor Erhardt aus Friolzheim und
Simon Raphael Giarrizzo in Heimsheim,
14.00 Uhr Erstbeichte der Kommunionkinder der Kirchenge-
meinde Heilig Kreuz im GZ Wiernsheim
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Wiernsheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in  Heimsheim 

Sonntag, 6.4.14, 5. Fastensonntag, 
Ev.: Joh 11,1-45, Misereorsonntag

„Jesus aber erhob seine Augen und 
sprach: Vater, ich danke dir, dass du mich 
erhört hast. Ich wusste, dass du mich 
immer erhörst; aber wegen der Menge, 
die um mich herum steht, habe ich es 
gesagt; denn sie sollen glauben, dass 
du mich gesandt hast. Nachdem er dies 
gesagt hatte, rief er mit lauter Stimme: 
Lazarus, komm heraus!“

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Mönsheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim – Familiengottes-
dienst mit dem Thema „Brot für andere sein“, anschließend 
Kuchen- und Muffinsverkauf zugunsten der Aktion Misereor
11.30 Uhr Taufe von Luca Dießner in Heimsheim
18.00 Uhr Kreuzwegandacht in Wurmberg

Dienstag, 8.4.14
17.45 Uhr Kreuzwegandacht in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 9.4.14
16.00 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 10.4.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 11.4.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

nicht auf, sie lässt sich nicht erbittern, sie rechnet das Böse 
nicht zu.“ Auch für mich bleibt es eine lebenslange Aufgabe, 
dass ich mich von Jesus immer wieder neu zur Liebe reizen 
lasse.

Reinhard Ellsel

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, den 9.4.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Katholische Kirchengemeinde
Wiernsheim, Wurmberg, Mönsheim

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Süd:
Norbert Bentele, Pfarrvikar David Pankiraj

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Strohecker, Mozartstraße 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 929789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-moensheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 Uhr –11.00 Uhr und 17.00 Uhr –19.00 Uhr
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Spekulation treibt die Preise für Lebensmittel künstlich in die 
Höhe. Wo die einen mit ihrer Gier nach Profit und Gewinnop-
timierung Millionen verdienen, bleiben auf der anderen Seite 
Million Menschen zurück, die heute nicht wissen, wie sie mor-
gen überleben können. MISEREOR, das Hilfswerk der deut-
schen Katholiken zur Bekämpfung von Hunger, Armut und 
Krankheit in der Welt, ruft in dieser Fastenzeit deshalb dazu 
auf, den Hunger in der Welt wirkungsvoll zu bekämpfen: Mut 
ist, zu geben, wenn alle nehmen. Das Leitwort der Fasten-
aktion 2014 stellt das Verhältnis von Geben und Nehmen 
und damit auch den jeweils eigenen Lebensstil in Frage. 

Betrifft neues Gotteslob: 

die bestellten Großdruck-Ausgaben des neuen Gotteslobes 
sind endlich eingetroffen und können im Pfarrbüro in Wierns-
heim abgeholt werden (Preis: 30,00 €). Außerdem haben wir 
zusätzliche Bücher vorrätig, die wir zum Verkauf anbieten.

Die katholische Kirchengemeinde lädt  
zum ökumenischen Kreuzweg am 17. April ein.

Sie suchen eine spirituelle Erfahrung, 
dann gehen sie mit uns den Leidensweg 
Jesu. Wir starten am Donnerstag, den 17. 
April um 23.00 Uhr in der katholischen 
Kirche in Mönsheim und werden am Kar-
freitag um 7.00 Uhr mit einem Frühstück 
im Gemeindezentrum Heimsheim be-

enden. Der Fußweg umfasst ca. 17 km. Es besteht jedoch die 
Möglichkeit an jeder Zwischenstation den Weg abzubrechen, 
hierzu steht ein Begleitfahrzeug zur Verfügung.

Unser Tag der Ehrenamtlichen

am vergangenen Sonntag (23.3.) in Wimsheim war ein voller 
Erfolg, quantitativ und qualitativ. Quantitativ, weil sowohl der 
gemeinsame Gottesdienst in der Erlöserkirche, wie auch die 
nachfolgende Veranstaltung in der TSV-Sporthalle sehr gut 
besucht waren.

Qualitativ, weil der Gottesdienst ansprechend gestaltet war 
und den Teilnehmern „etwas“ mitgegeben hat und weil die 
Gestaltung des Nachmittagprogrammes abwechslungsreich 
und bunt zusammen gesetzt war (obwohl die Musikgruppe 
aus Wehingen wegen Krankheit leider absagen musste).Auch 

Samstag, 12.4.2014
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde Friolzheim
16.00 –18.00 Uhr Beichtgelegenheit in Heimsheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Wimsheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in  Mönsheim 

So, 13.4.2014, Palmsonntag, Ev: Mt 21,1-11
10.00 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim
10.00 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim, (mit kath. Singkreis)
11.30 Uhr Tauffeier für Mia Sophie Seibt in Friolzheim
18.00 Uhr Bußandacht für die ganze Seelsorgeeinheit in 
Friolzheim
anschließend Beichtgelegenheit

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Abspra-
che möglich! Herzliche Einladung dazu!

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim 

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Ansprechpartner und Chorleiter: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 920389

Colors of Heaven 

Chorprobe immer montags im evangelischen Gemeindehaus 
in Wimsheim um 19.25 Uhr!
Bei Rückfragen: 
Ute Hofer, Mönsheim, 07044 6936 oder Sandra Körner, Flacht, 
07044 33595, www.colorsofheaven.gmxhome.de

Wichtige Mitteilungen für diese Woche

Misereor Fastenaktion am 5./6. April 2014

Mut ist, zu geben, wenn alle neh-
men.
Alle fünf Sekunden stirbt ein 
Kind an Unterernährung, 130 
Millionen Kinder sind chronisch 
unterernährt; rund 840 Millionen 
Menschen auf der Welt müssen 
täglich hungern. Die Ursachen für 
Hunger und Unterernährung sind 
vielfältig: Dürren und Missernten 
machen Nahrungsmittel knapp, 
Kleinbauern werden von ihrem 
angestammten Land vertrieben, 
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Dienstag, 8. April
14.30 Uhr Dienstagstreff für Ältere und Interessierte: „Friedhof 
oder Friedwald? – Veränderung der Bestattungsformen“
Wir treffen uns in der Markuskirche Rutesheim
19.00 Uhr TeenNight in Weissach: Kreativer Abend

Mittwoch, 9. April
15.30 Uhr Kirchenmäuse in Weissach

Donnerstag, 10. April
19.30 Uhr Informationsabend zur Kirchengliedschaft in der 
Evang.-meth. Kirche, Teil 2

Neuapostolische Kirche

Bei der Linde 4, 75446 Wiernsheim

Sonntag, 06.04. 
09.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 09.04. 
20.00 Uhr Gottesdienst
20.00 Uhr Gottesdienst für die Jugend des Bezirks in Markgrö-
ningen

Samstag, 12.04. 
14.00 Uhr Chorprobe für den Bezirksmännerchor in Illingen
15.00 Uhr Der Bezirksmännerchor singt im Seniorenheim
St. Clara in Illingen

Weitere interessante Informationen finden Sie im Internet 
 unter: www.nak-bietigheim-bissingen.de 
Zu allen Gottesdiensten sind Gäste und Freunde unserer Kir-
che recht herzlich eingeladen.

Vereine

Senioren-Club Mönsheim

Wir treffen uns wieder am Donnerstag, den 10. April 2014 
um 14.00 Uhr in der Alten Kelter.
Auf euer Kommen freuen wir uns sehr!
Euer Senioren-Club

fürs leibliche Wohl war bestens gesorgt mit einer großen Porti-
on Schnitzel und schmackhaftem Kartoffelsalat; später kamen 
noch die Kaffee- und Kuchenfreunde auf ihre Kosten. Auch 
für den Geist gab es ein unterhaltsames Programm: Zunächst 
bedankte sich Pfarrer Bentele bei allen, die auf irgendeine 
Weise das Jahr über für die Kirchengemeinde ehrenamtlich 
tätig waren. Außerdem lud er – entsprechend der Fastenzeit 
– zum Besuch der Gottesdienste ein, auch werktags. Pfarrer 
David ließ es sich nicht nehmen ein Lied in seiner Mutterspra-
che, tamilisch, zur großen Freude der Zuhörer zu singen. Eine 
Gruppe junger Musikanten – nicht nur aus unseren Gemein-
den – spielten moderne fetzige Rhythmen zur Unterhaltung. 
Frau Ulrich trug gekonnt einen Song vor und Herr Klumpp ver-
setzte mit seinen Zauberkunststücken das Publikum immer 
wieder ins Staunen. Ein rundum gelungener Tag für und mit 
den ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, ohne 
die eine Kirchengemeinde nicht leben kann. Auch noch(mals) 
ein Dankeschön, die diesen Tag (schon wieder) ehrenamtlich!! 
vorbereitet, organisiert und wieder aufgeräumt haben… Der 
Aufruf des Pfarrers gilt weiter: gemeinsam geht´s leichter zur 
Freude der Menschen und zur Ehre Gottes! Machen wir mit! 
(Pfr. Bentele)

Zum Nachdenken: 

„Gnaden sind auch immer Pflichten“ 
(Michael Kardinal Faulhaber)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de; Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

Auch der Menschensohn ist nicht gekommen, um sich dienen 
zu lassen. Er kam, um selbst zu dienen und mit seinem Leben 
dafür zu bezahlen, dass viele Menschen aus der Gewalt des 
Bösen befreit werden. (Matthäus 20,28)

Veranstaltungen

Donnerstag, 3. April
19.30 Uhr Informationsabend zur Kirchengliedschaft in der 
Evang.-meth. Kirche, Teil 1

Sonntag, 6. April – Judika
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst in Weissach (Pastor Walter Knerr)
10.00 Uhr Mini-Kids
17.00 Uhr Walk & Talk – Der Lauftreff (Info: 07044 306653)
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Nach ungefähr einer Viertelstunde waren wir dann drin im 
Spiel und Jens Matt konnte ebenfalls mit einem direkt ver-
wandelten Freistoß für unsere Farben ausgleichen.
Gebersheim versuchte in dieser Phase, uns ihr Spiel aufzu-
zwingen, wir lauerten über schnelles Umschaltspiel und Kon-
ter auf unsere Chancen. In der 35. Minute leisteten sich die 
Gebersheimer einen Fehler im Aufbauspiel und wir konnten 
nach einem blitzsauberen Konter durch Fabian Steiner in Füh-
rung gehen. Gebersheim wollte noch vor der Pause wieder 
den Ausgleich herstellen, und so ergaben sich wiederum vie-
le Räume für uns. Abermals durch einen Konter erhöhten wir 
kurz vor Pausenpfiff durch Fabi Steiner auf 3:1.

Mit dieser Führung im Rücken wollten wir uns in der zweiten 
Hälfte jedoch nicht hinten rein stellen. Da Gebersheim nun 
noch mehr kommen musste, galt es die sich ergebenden Kon-
terchancen weiterhin eiskalt zu nutzen und die Führung noch 
komfortabler zu gestalten.
Für das 4:1 brauchte es nach einer Stunde Spielzeit aber einen 
Eckball, den wiederum Fabi Steiner per Kopf in die Maschen 
wuchtete und somit seinen Dreierpack schnürte. Der Gast 
steckte aber noch lange nicht auf und kam durch einen Elfme-
ter in der 65. Minute zum 4:2.
Aber auch hierauf hatten wir die passende Antwort parat und 
konnten fast im direkten Gegenzug durch Jonathan Micol den 
alten Abstand wieder herstellen.
In der Schlussphase gab es vor allem viele Fouls und Nicklich-
keiten, Gebersheim kam in der 75. auch nochmal auf 5:3 her-
an. Doch wir konnten die verdiente Führung bis zum Schluss-
pfiff halten und somit den ersten Dreier nach der Winterpause 
feiern.
Der unbedingte Siegeswille und ein starkes Konterspiel waren 
diesen Sonntag der Schlüssel zum Erfolg.
Diesen Schwung müssen wir jetzt auch mit nach Weissach 
nehmen, wo es kommenden Sonntag zum „Kellerduell“ 
kommt. Für Weissach wäre ein Sieg gegen uns wohl die letzte 
Chance, um noch realistische Chancen auf den Klassenerhalt 
zu haben. Wir könnten mit einem Dreier weiter zu den Nicht-
abstiegsrängen aufschließen.
Herzlichen Dank an unsere treuen Fans, die uns in dieser 
schweren Phase so toll unterstützen. Nächstes Wochenende 
gilt es die nächste Etappe zu nehmen, wir hoffen, dass wir wie-
der so viele Zuschauer in Weissach begrüßen können.

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de

E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Termine

Aktive 1
Sonntag, 06.04., 15.00 Uhr
Weissach – Mönsheim

D-Junioren 1
Samstag, 05.04., 13.30 Uhr
Bietigheim – Friolzheim/Mönsheim

D-Junioren 2
Samstag, 05.04., 13.30 Uhr
Horrheim/Ensingen/Gündelbach – Friolzheim/Mönsheim

Berichte

Aktive 1

Mönsheim – SV Gebersheim 5:3 
Bei Kaiserwetter durften wir vergangenen Sonntag den SV 
Gebersheim auf dem Appenberg begrüßen.
Nach den Ergebnissen der letzten beiden Spiele standen wir 
gehörig unter Druck, ein Dreier war beinahe Pflicht, um das 
rettende Ufer der Kreisklasse A2 nicht aus der Sicht zu verlie-
ren.
Nach einem gemeinsamen Frühstück startete die Partie dann 
denkbar ungünstig für uns, bereits in der ersten Spielminute 
konnten die Gäste einen Freistoß in unserem Gehäuse unter-
bringen. Die Verunsicherung nach zwei Niederlagen in Folge 
und mit einem erneuten Rückstand spürte man in den ersten 
Minuten deutlich, es dauerte etwas, bis wir über die nötigte 
Laufbereitschaft und Zweikampfhärte in die Partie kamen. 



173.4. 2014  Nr. 14

Herren III
Samstag, 05.04., 18.00 Uhr
Mönsheim – Ötisheim/Erlenbach

Jungen U18
Samstag, 05.04., 14.00 Uhr
Mönsheim – Nussdorf

Tischtennis Schul-AG

Bitte beachten:
Der Termin am Die., 08. April 2014 fällt aus.

Neuer Termin: Die., 06. Mai 2014

Restliche Termine im Schuljahr 2013/2014:
29.04.; 06.05.

TK

Berichte

Herren II

Mönsheim – Gerlingen 5:9 
Aufgrund von Personalengpässen unserer Zweiten wurde das 
Spiel nachverlegt und fand auf Wunsch der Gerlinger in Ger-
lingen statt. Leider bekam Gerlingen dann keine komplette 
Mannschaft zusammen und bei Mönsheim fehlten wegen 
Terminkollissionen und Grippe auch am neuen Termin vier 
Stammspieler. Trotzdem entwickelte sich ein spannendes Spiel, 
in dem den Mönsheimern nicht viel zu einem Unentschieden 
fehlte. Berücksichtigen muss man allerdings, dass zwei der fünf 
Mönsheimer Punkte kampflos erzielt wurden, der dritte kampf-
lose Punkt kam nicht mehr in die Wertung. Punkten konnten für 
Mönsheim außerdem: Werner Gloss/Reiner Schwager im Dop-
pel, Werner Gloss und Daniel Fois im Einzel. Vielen Dank den 
Spielern aus der Dritten, die teilweise kurzfristig einsprangen!

Aktive 2

Mönsheim – Gebersheim 0:4 (0:1) 
Zum Wiederbeginn der Runde erwartete uns gleich ein Spitzen-
spiel: gegen den aktuellen Tabellenführer aus Gebersheim. Als 
Tabellendritter errechneten wir uns jedoch durchaus Chancen.
Gut gekämpft und trotzdem verloren – so könnte man die Par-
tie zusammenfassen.
Gleich zu Beginn waren wir hellwach und mit vollem Einsatz bei 
der Sache.
Gebersheim kombiniere sich ein ums andere Mal vor unser Tor, 
doch unsere starke Abwehr konnte stets die Angriffe abfangen 
oder zumindest noch im letzten Moment klären. Auf der ande-
ren Seite spielten wir uns auch einige Gelegenheiten heraus.
Es entwickelte sich also ein wirkliches Spitzenspiel zweier eben-
bürtiger Gegner. Zur Mitte der ersten Halbzeit konnte Gebers-
heim in Führung gehen. Wir steckten nicht auf und kämpften 
weiter.
In der zweiten Hälfte ging es bei sommerlichen Temperaturen 
munter weiter. Während wir weiter auf Ausgleich spielten und 
nach einer Stunde eine Großchance zum Ausgleich ungenutzt 
ließen, machte es der Gegner besser: Nach 65 Minuten wurden 
wir klassisch ausgekontert und mit dem 0:2 eiskalt erwischt. In 
der letzten Viertelstunde ließen dann auf unserer Seite etwas 
die Kraft und Kondition nach. Wir spielten weiterhin gut mit 
und erspielten uns Chancen. Auf der anderen Seite erzielte der 
Gegner jedoch noch 2 Tore. Die Niederlage fällt damit eindeutig 
zu hoch aus, wenn man bedenkt, dass man über eine Stunde ei-
nen offenen Schlagabtausch geliefert hat – auf hohem Niveau 
und von beiden Mannschaften äußerst fair geführt!
Diese Leistung gilt es auch in den restlichen Spielen abzurufen 
– dann werden wir eine erfolgreiche Runde spielen!

Spielergebnisse Jugend

D-Junioren
Friolzheim/Mönsheim 1 – Sersheim 8:1 
Friolzheim/Mönsheim 2 – Merkl./Münkl./Möttl. 11:2 

Termine

Herren I
Samstag, 05.04., 17.00 Uhr
Mönsheim – Heimsheim

Herren II
Samstag, 05.04., 18.00 Uhr
Mönsheim – Hemmingen
und Dienstag, 08.04., 20.00 Uhr
Mönsheim – Hochdorf
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Kirchengemeinden und CVJMs Flacht, Mönsheim und Weis-
sach herzlich ein.

Volleyball-Club
www.vc-moensheim.de

Licht und Schatten unserer U-17 Jungs

Vor heimischer Kulisse durften wir die Bezirksmeisterschaft 
der U-17 männlich spielen. Nachdem Eningen und Wann-
weil kurzfristig absagten, blieben mit Pfullingen, Renningen, 
Flacht und uns nur noch 4 Mannschaften übrig.
Wir trafen im Halbfinale auf die sehr starken Jungs des VfL 
Pfullingen, welche uns körperlich und spielerisch überlegen 
waren. 

Wir hielten mit einer tollen Abwehrarbeit dagegen, kämpften 
um jeden Ball und erarbeiteten uns Punkt für Punkt. Wir ver-
loren zwar, aber wir zeigten eine klasse Leistung, auf welcher 
wir im nächsten Spiel um Platz 3 gegen Renningen aufbau-
en wollten. Leider sind unsere Leitungsschwankungen noch 
viel zu groß und wir spielten sehr schlechtes Volleyball. Erst 
als es zu spät wurde wachten unsere Jungs auf und ließen ihr 
Können kurz aufblitzen. Insgesamt war es eine wechselreiche 
und lehrreiche Saison mit vielen Leistungsschwankungen. Wir 
wollen aus unseren Fehler lernen und die Vorbereitung für die 
nächste Saison nutzen, damit wir unseren Zuschauer Volley-
ball auf konstant hohem Niveau zeigen können. Ein großes 
Dankeschön geht an unsere treuen Zuschauer für ihre Unter-
stützung. E.U. 

U13m Spieltag in Reutlingen 

Am Samstag trafen sich die 24 Mannschaften mit insgesamt 
70 Jungen zum zweiten der beiden U13 Vorrunden Spieltage 
in Reutlingen. Wir waren mit drei Mannschaften vertreten. Für 
uns galt es, die Trainingsarbeit mit in die Spiele zu nehmen. 
Wir wollten konzentrierter und technisch genauer spielen. 
Das Turnier hatte dann vier wesentliche Erfahrungen für uns. 
Gegen einen deutlich schwächeren Gegner verloren wir einen 
Satz trotz einer klaren 24:16 Führung noch 24:26. Hier müs-
sen wir weiter daran arbeiten, unsere Angaben gerade bei 

Tischtennis Midi-Tisch für die TT-Abteilung

Die Mönsheimer Kleiderbörse unterstützte in diesem Jahr er-
neut die SpVgg Mönsheim e.V. bzw. die einzelnen Abteilun-
gen. Die Wahl der Verantwortlichen der TT-Jugendabteilung 
fiel dann auf einen Midi-Tischtennistisch (kleiner TT-Tisch). Der 
Tisch soll hauptsächlich bei Werbe- und Mitgliederaktionen 
zum Einsatz kommen. Fun und große Augen beim Spiel mit 
dem kleinen Ball und kleinen Tisch sind garantiert.

Die TT-Abteilung bedankt sich sehr herzlich beim Team der 
Mönsheimer Kleiderbörse für diese Unterstützung. 
TK

Trainingsabende Frauengymnastik

Ab sofort sind wir abwechseld in der Sporthalle oder in der 
Festhalle. Um es für alle einfach zu machen gilt folgende Re-
gelung: in den geraden Wochen sind wir in der Festhalle, 
in den ungeraden in der Sporthalle.
Dies gilt unabhängig von den Ferien etc.!

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Lobpreisabend FlaMöWe

Zum Lobpreisabend am Sonntag, 6. April, um 20.00 Uhr 
in der evang. Kirche Weissach laden die evangelischen 
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1. Termin 12.4.2014 ab 9.00 Uhr
2. Termin 19.4.2014 ab 9.00 Uhr

Wenn Ihr eure Arbeitsstunden ableisten wollt, meldet euch 
bitte rechtzeitig an bei Hugo Tschiesche, Telefon: 306396 oder 
Uwe Gramm, Telefon: 905161.

Einteilung des Clubhausdienstes 

Inzwischen wurde auch unsere Vereinszeitschrift „Tennis In-
tern“ verteilt. Bitte beachtet den Termin 20.4. zur Rückmel-
dung bei Birgit Schnoor.
Die Schriftführerin 

Kleintierzuchtverein Z351
Vogelfreunde Concordia

Einladung

zu unserer Mitgliederversammlung am Freitag, den 4. April 
um 20.00 Uhr. 
Die Versammlung findet in unserem Vereinsheim (Industrie-
gebiet) statt. Alle Mitglieder sowie Freunde der Kleintierzucht, 
sind wie immer herzlich willkommen.
Die Vereinsleitung

Schwimm-Club Mönsheim e. V..

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2014 

Liebe Mitglieder, 
wir möchten euch zu unserer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, den 11.04.2014 um 19.00 Uhr recht 
herzlich in unser Vereinsheim einladen.

Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Bericht des Vorstands
2. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
3. Entlastungen
4. Neuwahlen
5. Veranstaltungen – Aktivitäten 2014
6. Verschiedenes
 – Ausflug
 – Wanderung
 – …

Wir freuen uns schon jetzt auf euer zahlreiches Erscheinen.
Eure Vorstandschaft

Spielständen über 20 Punkten konsequent und konzentriert 
zu spielen. Gegen einen deutlich stärkeren und älteren Geg-
ner stellten sich die Jungs ohne Coach gut ein und zeigten 
somit ein gutes taktisches Spielverständnis. In einem anderen 
Spiel schafften wir es, aus einem 4:12 Rückstand dem Gegner 
unser besseres Spiel mit unserem Tempo aufzudrücken. Dazu 
gab es eine emotionale Ansprache in einer Auszeit und dann 
packten es die Jungs mit Kampf und Kontinuität den Satz für 
uns zum 25:21 zu drehen. Insgesamt zeigten sich die Jungs 
technisch und kämpferisch verbessert. Die Jungs machten 
weniger leichte Fehler und spielten bewusster und konzen-
trierter. Von dieser Ausgangsbasis aus haben wir bis zu den 
nächsten Spielen im Mai Zeit, uns weiter zu entwickeln. Ein 
herzlicher Dank an die mitgereisten Eltern. Es spielten Florian, 
Jannik M., Jannik S, Justin, Max, Simon, Timo und Vincenz. M.S. 

Gesundheitstag mit Beteiligung der Volleyballer 

Unser Verein wird am 1. Mesemer Gesundheitstag in der Al-
ten Kelter und im Rathaus mit einem Stand und einem Vortrag 
vertreten sein. Wir laden alle herzlich ein, sich einen Überblick 
zu verschaffen wie einfach und effektiv Training sein kann und 
es dabei sehr viel Spaß macht, Grenzen auszuloten. Deswei-
teren werden wir gemeinsam mit der DLRG für das leibliche 
Wohlbefinden sorgen. 

Vorankündigung

Warum in die Ferne schweifen, 
wenn das Schöne liegt so nah. 
Unsere Frühjahrswanderung am 
13. April 2014 führt uns um Möns-
heim. Wer wollte nicht schon 
immer einen Blick in das Möns-
heimer Schloss werfen – an die-

sem Tag werden wir von Norman Freiherr von Gaisberg in die 
wechselvolle Geschichte des Schlosses eingeführt. Nach einer 
interessanten Führung geht es weiter nach Wimsheim, wo wir 
bei unserem Vereinskameraden Adolf Scholl im Lindenstüble 
den Abschluss feiern. Zur Planung der Wanderung ist die An-
meldung erforderlich bei Bigit Widmann Telefon: 07044 6352, 
mail: birgit.widmann@t-online.de Anmeldeschluss 31.03.2014

Frühjahrsinstandsetzung

Für die Frühjahrsinstandsetzung unserer Anlage sind zwei Ar-
beitseinsätze geplant, damit wir am Sonntag, den 27. April, die 
Saison eröffnen können.
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Gleichzeitig möchten wir nochmals darauf hinweisen, dass 
wir auf das einheitliche SEPA Lastschriftverfahren umgestellt 
haben.
Die von Ihnen erteilte Einzugsermächtigung wird dabei als 
SEPA -Lastschriftmandat weiter genutzt.
Unsere Gläubiger-Identifikationsnummer lautet
DE04ZZZ00000199911

Waldenser-Museumsstüble Pinache

Im denkmalgeschützten Alten Rathaus in Pinache sind 2 Räu-
me vom Waldenser-Freundeskreis dafür eingerichtet worden. 
Informationstafeln mit verschiedenen Themen aus der Histo-
rie der Waldenser, zahlreiche Exponate, Bibeln in französischer 
Sprache, handgeschriebene Dokumente und vieles mehr ge-
ben dem Besucher einen Einblick in die Vergangenheit und Ge-
genwart unserer beiden Waldenserdörfer Pinache und Serres.

Informationen erhalten Sie beim evang. Pfarramt Pinache 
Telefon: 07041 6522 oder per E-mail: pfarramt.pinache@elkw.de

Unser Museumsstüble ist von März bis November an jedem  
1. Sonntag im Monat von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Nächs-
ter Öffnungstag ist der kommende Sonntag, 6. April 2014.
Führungen sind nach Absprache jederzeit möglich.
Der Eintritt ist frei – doch über eine kleine Spende freuen wir 
uns.

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

Kreismeisterschaften 2014

Am ersten März Wochenende fanden die Kreismeisterschaften 
in den Disziplinen GK Pistole und Revolver, GK Gewehr 100M
und den Senioren Regel 9 Wettbewerben statt.

Auf der Schießanlage in Wimsheim trafen sich die Kurzwaffen-
schützen des Kreis Leonberg um Ihre Meister in Großkaliber 
Pistole und Revolver zu ermitteln. Wie üblich lief alles sehr har-
monisch ab und die Wimsheimer konnten sich Platzierungen 
und Titel in der Schützenklasse und Altersklasse holen.

GK Pistole 9 mm 

Schützenklasse
1. Marc Rathgeber 446 Ringe nach Finale (95Rg)
Altersklasse
1. Jürgen Augenstein 473 Rg n. F. (94Rg); 2. Stefan Schneider 
468 Rg n. F. (97Rg)
8. Wilfried Engel 352 Rg; 15. Antonio Rossano 325 Rg

Parteien

Bürgerliste Mönsheim

INFO zur Gemeinderatswahl

Bereits am 18. Februar hat die Wählervereinigung der Bürger-
liste Mönsheim ihre Anhängerversammlung abgehalten. Das 
Kommunalwahlgesetz schreibt diese Versammlung zwingend 
vor. In geheimer Wahl wurden 12 Kandidaten für die Gemein-
deratswahl am 25. Mai 2014 aufgestellt. Die Abstimmung er-
folgte einstimmig. Die Platzierungen auf der Liste sind alpha-
betisch.

BLM-Liste:
•	 Baumgärtner Joachim, Musiktherapeut
•	 Eder Paul, Betriebswirt
•	 Fischer Gunter, Dipl. Ing. Maschinenbau
•	 Fritsch Birgit, Dipl. Ing. Innenarchitektin
•	 Andreas Fuchs, Dipl. Sozialpädagoge
•	 Hartmann Lutz, Techniker
•	 Knapp Ewald, Ausbildungsmeister i. R.
•	 Kolb Sonja, Sekretärin
•	 Kuhnle Hans, Betriebsrat i. R.
•	 Müller Tanja, Diplomkauffrau
•	 Reusch Simone, Beamtin, Hausfrau
•	 Schreiber Heinz, Industriemechaniker

Übrigens ist schon ab 14. April Briefwahl möglich 
(bei Vorliegen der Stimmzettel).
Weiter möchten wir darauf hinweisen, dass ab dem Alter von 
16 Jahren schon gewählt werden darf.
Für die Bürgerliste Mönsheim
Hans Kuhnle

Aus den Nachbargemeinden

TSG Friolzheim e.V.

Liebe Mitglieder!
Wir möchte Sie informieren, dass wir in der 1. Aprilwoche den 
Mitgliedsbeitrag abbuchen werden.
Sollten sich Ihre Bankdaten gegenüber den uns vorliegenden 
Einzugsermächtigungen geändert haben, so bitten wir Sie 
uns dies mitzuteilen, um zusätzliche Kosten für evtl. Rückbu-
chungen zu ersparen.
(Auch per Email möglich) kassier@tsg-friolzheim.de
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KK 50M aufgelegt Regel 9 

Senioren A
1. Norbert Struck 278 Rg; 3. Klaus Müller 263 Rg
Damensenioren A
1. Brigitte Erhardt 267 Rg
Damensenioren B
1. Gudrun Schlag 273 Rg
Senioren C
1. Jürgen Streich 280 Rg; 3. Edgar Bichler 277 Rg
Damensenioren C
1. Waltraud Könneker 280 Rg; 2. Elisabeth Godde 263 Rg

KK 100M aufgelegt Regel 9 

Senioren A
1. Norbert Struck 292 Rg; 2. Klaus Müller 286 Rg
Damensenioren A
1. Brigitte Erhardt 284 Rg
Damensenioren B
1. Gudrun Schlag 293 Rg
Senioren C
2. Jürgen Streich 295 Rg - ringgleich Platz 1; 3. Edgar Bichler 
293 Rg
Damensenioren C
1. Waltraud Könneker 291 Rg; 2. Elisabeth Godde 278 Rg

Luftpistole aufgelegt Regel 9 

Senioren A
1. Siegfried Essig 287 Rg
Senioren B
1. Werner Ziegler 278 Rg
Senioren C
3. Edgar Bichler 275 Rg

Bei den Gewehrwettbewerben Regel 9 gingen Mannschafts-
wettbewerbe in allen Disziplinen an Wimsheim – herzlichen 
Glückwunsch.

Sommerrunde GK Pistole/Revolver 

Es geht wieder etwas „herzhafter“ zu in der Pistolenhalle. Die 
Saison eröffneten Wimsheim zwei und drei im eigenen Haus.
Die zweite Mannschaft (Bezirksliga B) empfing die Herren der 
Hemminger dritten.
Noch bleiben alle im unteren Leistungsniveau „hängen“, trotz-
dem reichte es für unser Team zum Sieg (1044 : 1007 Rg).
Jürgen Buess soweit zufrieden steht mit 352 Rg in der Wer-
tung. Gefolgt von Angela Gritzbach (348 Rg) und Michael 
Gritzbach (344 Rg).
Nobert Struck kam nur auf 337 Rg. Große Anerkennung für 
unseren neuen Mitstreiter Timo Wielandt, der auf Anhieb 326 
Rg auf die Scheiben brachte.

GK Pistole .45ACP 

Schützenklasse
1. Marc Rathgeber 472 Rg n. F. (96Rg)
Altersklasse
1. Stefan Schneider 473 Rg n. F. (94Rg); 3. Siegfried Essig 464 
Rg n. F. (88Rg);
4. Jürgen Augenstein 463 Rg n. F. (94Rg); 5. Antonio Rossano 
442 Rg n. F. (91Rg)

GK Revolver .357MAG 

Schützenklasse
1. Mario Essig 462 Rg n. F. (90Rg)
Altersklasse
3. Stefan Schneider 466 Rg n. F. (94Rg); 5. Jürgen Augenstein 
452 Rg n. F. (88Rg);
7. Antonio Rossano 363 Rg; 9. Wilfried Engel 353 Rg; 12. Nor-
bert Struck 338 Rg;
17.Lothar Volle 307 Rg

GK Revolver .44MAG 

Altersklasse
2. Stefan Schneider 464 Rg n. F.(96Rg); 5. Jürgen Augenstein 
431 Rg n. F. (95Rg);
7. Antonio Rossano 313 Ringe - hatte leider Waffenstörung

Die Mannschaftswettbewerbe gingen in allen Disziplinen an 
Wimsheim – herzlichen Glückwunsch.
Mit dem Großkaliber-Freigewehr liegend auf 100 M wurde 
Stefan Schneider ringgleich mit dem zweitplatzierten dritter, 
297 Ringe von 300 möglichen.
Unsere Seniorinnen und Senioren machten sich dann am 
Samstag auf nach Heimsheim und am Sonntag nach Hirsch-
landen auf den Weg um Ihre Meister und Meisterinnen zu er-
mitteln.
Bekannt stark traten die Wimsheimer Senioren auf und holten 
sich etliche Titel und Platzierungen.

Ergebnisse jeweils von 300 möglichen Ringen.

Luftgewehr aufgelegt Regel 9 

Senioren A
1. Norbert Struck 295 Rg; 2. Klaus Müller 291 Rg
Damensenioren A
1. Brigitte Erhardt 289 Rg
Damensenioren B
1. Gudrun Schlag 288 Rg
Senioren C
2. Jürgen Streich 293 Rg; 3. Edgar Bichler 292 Rg
Damensenioren C
1. Waltraud Könneker 296 Rg; 2. Elisabeth Godde 276 Rg
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Was sonst noch interessiert

Eine imposante Kunst-Galerie  
in Ladengeschäften und Schaufenstern  
schafft Einblicke in Künstlerseelen.

WEIL DER STADT. Ab dem verkaufsoffenen Sonntag am 6. Ap-
ril bis zum 21. April steht Weil der Stadt wieder zwei Wochen 
lang im Zeichen der Kunst. 23 Künstler/Innen stellen in den 
ortsansässigen Geschäften Werke unterschiedlichster Stil-
richtungen aus. Die Initiative „Weil der Stadt als Galerie“ des 
Gewerbevereins Weil der Stadt e. V. bietet eine interessante 
Plattform für Kunst in der Stadt und soll Publikum ins Städtle 
locken.
Kunst bearbeite bedeutsame Themen. Jedes Kunstwerk sei 
für einen Künstler ein umfassender Gestaltungs- und Reflexi-
onsprozess, weiß Dominik Heinkele, selbst Kunstschaffender 
und zusammen mit Thomas Mangold Hauptorganisator der 
Galerie. Alle Kunstwerke der 23 beteiligten Künstler stünden 
lt. Heinkele für unterschiedliche künstlerische Standpunkte. 
Was einem Künstler persönlich wichtig ist, sei bei allen Ar-
beiten spürbar, wenn man sich nur auf die Werke einlasse. 
Ausgewählt wurden die ausstellenden Künstler aus den ein-
gehenden Bewerbern von Heinkele und Künstlerkollegin 
Eva-Maria Götz nach den drei Hauptkriterien Originalität, 
Aussagefähigkeit und Authentizität. Ein Netz von imposan-
ten und interessanten Kunstwerken aus unterschiedlichs-
ten Stilrichtungen soll Gäste und Kunden anlocken: Graffiti, 
Malerei, Zeichnungen, Skulpturen, Origami, Fotodesign und 
Holz- und Scherenschnitte. Gezeigt werden vor allem Wer-
ke von Künstlern, die einen starken Bezug zu Weil der Stadt 
haben, d.h. die hier geboren wurden oder in der Region an-
sässig sind. Darunter Künstler wie Chris „Jeroo“ Ganter, Rolf 
Hausberg, Etsuko Tsuji, Christa B. John, Doris Holzknecht, Sil-
via Ketterer etc. 
Auftakt zur Galerie bildet der Verkaufsoffene Sonntag am 6. 
April von 13.00 bis 18.00 Uhr. Zur Eröffnung der kulturellen 
Begegnungsstätten sind viele der Künstler/Innen selbst vor 
Ort. Hautnah stehen sie an diesem Sonntag dem kunstinte-
ressierten Publikum zur Verfügung. Mit der Ausstellung von 
Kunstwerken in den Geschäftsräumen der Stadt möchte der 
Gewerbeverein auch einen Beitrag zur Kulturförderung leis-
ten. Die Vorteile liegen dabei auf beiden Seiten: „Die Schau-
fenster werden durch die Exponate zu echten Hinguckern“, 
freuen sich die Geschäftsleute und die Künstler finden mit 
dieser ungewöhnlichen Ausstellungsfläche eine weitere Art 
von Publikum. Kunst soll aus exquisiten, aber dadurch oft 
auch isolierten Kunstgalerien wieder ein Stück zurück ins 
Leben, zurück zu den Menschen gebracht werden. „Das ist 
eine fruchtbare Zusammenarbeit von Kunst und Wirtschaft“ 
lobt Hansjörg Bay, der frisch gewählte neue Vorsitzende des 
Gewerbevereins Weil der Stadt e. V. „Wir laden zum Galerie-
Bummel ein und wünschen allen Gästen unserer Stadt einen 
eindrucksvollen Aufenthalt“. 

Wimsheim drei (Aufsteiger Bezirksliga A) legt guten Start hin, 
verliert aber knapp gegen Merklingen (1082 : 1088 Rg).
Stefan Sauter als Tagesbester mit 369 Rg in der Wertung. Marc 
Rathgeber sehr zufrieden mit der erzielten 363 Rg und dritter 
im Bunde mit 350 Rg, Mannschaftsführer Wilfried Engel.
(Lothar Volle 330 Rg, Steffanie Sauter 300 Rg)

Sonstiges

Benefizkonzert am Sonntag, 18. Mai 2014  
für pro familia Pforzheim

Erstmals veranstaltet der Verein zur Förderung von Kindern, 
Jugendlichen und Familien Pforzheim e. V. ein Benefizkonzert 
zugunsten von: pro familia Pforzheim
„brandheiß“, die Big Band der Feuerwehr Pforzheim und „a 
capella mundi“, der Osterfeld-Chor, swingen, jazzen, rocken & 
singen für alle Musik-Freundinnen & Freunde. Und für sozial 
engagierte Menschen, die sich selbst oder anderen mit der 
Eintrittskarte zum Konzert eine Freude machen wollen.
Der Erlös des Konzertes kommt der vielfältigen Arbeit mit Kin-
dern, Jugendlichen, Alleinerziehenden und Familien bei pro 
familia Pforzheim zu Gute.
Einlass ist um 16.00 Uhr, das Konzert startet um 17.00 Uhr. 
Für das kulinarische Wohl ist gesorgt! Die Eintrittskarten zu je 
€ 10,– sind erhältlich bei der Pforzheimer Tourist Information, 
der Bäckerei Wiskandt, Pforzheim, pro familia Pforzheim und 
am Konzerttag an der Tageskasse.
Das Konzert findet im Bürgerhaus Buckenberg-Haidach, Ma-
rienburger Str. 18, 75181 Pforzheim statt. Gut erreichbar mit 
der Buslinie 63, Haltestelle Danzinger Str., PKW-Parkplätze vor-
handen.
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Auftraggeber

Firma

Straße

PLZ & Ort

Telefonnummer

E-Mail

Unterschrift

GEWERBLICHER ANZEIGENAUFTRAG

 für das Amtsblatt Heimsheim in der/den Woche/n 
 für das Amtsblatt Mönsheim in der/den Woche/n 
  für die Amtsblätter Heimsheim & Mönsheim in der/den Woche/n 

Alle genannten Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mwst.. Millimeterpreis (sw) bei Einfachschaltung 0,28 E, bei Doppelschaltung 0,38 E für eine Spalte 
mit 45 mm (Direktschaltung). Aus typografischen Gründen sind nur 2- oder 4-spaltige Anzeigen möglich. Bitte sprechen Sie uns auf Rabatte bei Mehrfachschal-
tung an. Für Anzeigenaufträge gelten unsere Mediadaten. Diese können Sie unter www.printsystem.de einsehen.

Größe   90 mm breit (zweispaltig)  
x   mm hoch

   185 mm breit (vierspaltig)  
x   mm hoch

Farbe  s/w  4-farbig

Text  liegt bei  kommt nach

Schafwäsche 1 – 3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 5369-32 · Fax: 07033 3827
E-Mail: anzeige@printsystem.de

Bitte mailen, faxen oder bringen.

Der Spaltenpreis
bei Direktschaltung
beträgt

bei Doppelschaltung in 
Heimsheim & Mönsheim

0,38 E pro mm Höhe in sw
(Bei einer Spaltenbreite
von 45 mm, zzgl. MwSt.)

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 120 mm hoch, sw

in Heimsheim & Mönsheim

91,20 E zzgl. MwSt.

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 50 mm hoch, sw

in Heimsheim & Mönsheim

38 E zzgl. MwSt.

Gerne unterstützen wir Sie kostenlos bei der Gestaltung Ihrer Anzeigen für unsere Amtsblätter !
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Alle genannten Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mwst.. Millimeterpreis (sw) bei Einfachschaltung 0,28 E, bei Doppelschaltung 0,38 E für eine Spalte 
mit 45 mm (Direktschaltung). Aus typografischen Gründen sind nur 2- oder 4-spaltige Anzeigen möglich. Bitte sprechen Sie uns auf Rabatte bei Mehrfachschal-
tung an. Für Anzeigenaufträge gelten unsere Mediadaten. Diese können Sie unter www.printsystem.de einsehen.

Mein Anzeigentext

ANZEIGENAUFTRAG FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN

 für das Amtsblatt Heimsheim in der/den Woche/n 
 für das Amtsblatt Mönsheim in der/den Woche/n 
  für die Amtsblätter Heimsheim & Mönsheim in der/den Woche/n 

Gerne unterstützen wir Sie kostenlos bei der Gestaltung Ihrer Anzeigen für unsere Amtsblätter !

Auftraggeber

Vorname / Name

Straße

PLZ & Ort

Telefonnummer

E-Mail

Unterschrift

Schafwäsche 1 – 3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 5369-32 · Fax: 07033 3827
E-Mail: anzeige@printsystem.de

Bitte mailen, faxen oder bringen.

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) und 30 mm hoch, sw
in Heimsheim & Mönsheim

22,80 E zzgl. MwSt.

Der Spaltenpreis bei Direktschaltung beträgt

bei Doppelschaltung in 
Heimsheim & Mönsheim
0,38 E pro mm Höhe in sw
(Bei einer Spaltenbreite v. 45 mm, zzgl. MwSt.)

Preise für weitere Anzeigengrößen, farbige 
Anzeigen und Einfachschaltungen erhalten 
Sie gerne auf Anfrage unter

Telefon: 07033 5369-32 oder 
E-Mail: anzeige@printsystem.de
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Bestattungsunternehmen

Gollmerstraße 14
75449 Wurmberg

Telefon 07044 914934 
oder 07044 9177276
Mobil 0171 4181504 
Fax 07044 915233

info@britsch-bestattungen.de
www.britsch-bestattungen.de

    
Das schönste Denkmal, 

Das ein mensch bekommen kann,
steht in Den herzen 
seiner mitmenschen.

albert schweitzer

StellenangebotVermietungen

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 03.04.– 09.04.2014 Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Grand Budapest 
Hotel
(ab 12)

Der Hundertjährige, 
der aus dem Fenster 
stieg und verschwand
(ab 12)

Noah
(ÜL/ab 12)

Rio 2 –  
Dschungelfieber
(o.A.)

Petterson & Findus –
Kleiner Quälgeist,
große Freundschaft 
(o.A.)

Bibi & Tina
(o.A.)

Die Abenteuer
von Mr. Peabody
& Sherman (o. A.)

12 Years 
a Slave
(ÜL/ab 12)

Die Bücher-
diebin
(empf. ab 10)

tägl. 20.15 tägl. 20.15 tägl. 20.15 tägl. 20.15 Fr 17.15 Fr 17.30 Sa/So 15.00 Sa/So 17.15 Sa/So 17.30
Fr–So + Mi auch 17.15 Fr–So + Mi auch 17.30 Sa/So 15.00 Sa/So 15.00

Sa/So auch 14.45 Mi 17.15

Kulisse – Kino (Daimlerstraße 4 / tel: 07033 2241)

"Non-Stop" (ab 12) Fr/Sa 20.15
Filmmanufaktur: "The Girl can´t help it" Di 19.30

alle angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.

3-Zi.-Whg., 71296 Heimsheim, Heerstraße 11/2

Sehr schöne helle 3-Zimmer-Wohnung, Erdgeschoss, 69 m², Küche, Bad, WC, 
Terrasse, Kellerraum und Tiefgarage, ruhige und zentrale Lage.

KM 530,– € / TG 35,– € / NK ca.150,– € / MK: 2 MM, ab 01.09.14 zu vermieten

Telefon: 07044 9587704

Heimsheim: 3-Zimmer-Wohnung
70 m², Küche, Bad, Terrasse, Garage
570 Euro + NK + 2 MM KT ab 01.06.2014

• Telefon: 0151 46522958
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Geschäftsanzeigen
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Veranstaltung

Geschäftsanzeigen
www.carlo-schmid-schule.de/pforzheim
Tel. 07231 2800370

Carlo Schmid Schule Pforzheim
Private Schule für Wirtschaft und Soziales
Bleichstraße 81 · 75173 Pforzheim
css-pforzheim@internationaler-bund.de

� Abitur, FH-Reife, Mittlere Reife, Hauptschulabschluss
� in Vollzeit oder berufsbegleitend

Alle Bildungsangebote finden Sie auf
unserer Website!

Infoabend am Mittwoch, 
9. April, 18.00 Uhr

Anzeigenannahme unter:
anzeige@printsystem.de 
Telefon 07033 536910  •  Fax 07033 3827
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Am 1.4.2014 bin ich nun seit 15 Jahren in eigener Praxis 
hausärztlich in Mönsheim tätig. Ich möchte dieses „klei-
ne“ Dienstjubiläum zum Anlass nehmen, Ihnen, liebe 
Patienten, für das mir und meinem Praxis team entge-
gengebrachte Vertrauen und für die auf vielfältige Weise 
entgegengebrachte Wertschätzung zu danken. Sie ha-
ben unsere Arbeit 2010 bei einer Patientenumfrage mit 
der Schulnote 1,7 bewertet. Das bedeutet viel Lob und 
Anerkennung, ist für uns aber auch zugleich Ansporn, un-
sere erfolgreiche Teamarbeit bei der Patientenbetreuung 
fortzusetzen.

Es sind im Wesentlichen zwei Aufgabenfelder, die un-
seren Alltag bestimmen: zum einen die Betreuung 
und Begleitung chronisch Kranker, deren Zahl noch 
dramatisch steigen wird. Es geht um die kontinuierliche 
Behandlung und Dokumentation z. B. in Disease-Ma-
nagement-Programmen (DMP), die geriatrische und pal-
liativmedizinische Versorgung und die Verordnung der 
erforderlichen Medikamente und Heilmittel in den ge-
setzlich geregelten Schranken („wirtschaftlich, notwen-
dig und sinnvoll“ SGB V). Zum anderen geht es um die 
Gesundheitsförderung und Gesundheitsbildung in zahl-
reichen Vorsorgeprogrammen und präventivmedizini-
schen Angeboten innerhalb und außerhalb unseres Kas-
sensystems. Die Bedeutung der Präventivmedizin wird 
meiner Ansicht nach noch weit unterschätzt und lässt 
sich erst recht nicht gesetzlich regeln – hier sind Eigenver-
antwortung und Eigeninitiative jedes Einzelnen, mitunter 
auch von Belegschaften, Vereinen, Gemeinden oder so-
gar ganzer Kreise   (Modellprojekt „Gesundes Kinzigtal“) 

gefordert. „Selbst ist man gesund“ könnte dafür ein 
Motto sein. Der 1. Mesemer Gesundheitstag am 6.4.2014 
ist z. B. eine gute Plattform, um Ideen zu entwickeln.

Gestatten Sie mir in diesem Zusammenhang noch fol-
gende Bemerkungen: In einem Gesundheitswesen, das 
inzwischen eindeutig von Geldflüssen und betriebswirt-
schaftlichen Aspekten bestimmt wird, steht der Patient, 
der Mensch und seine Krankheit, nicht mehr automatisch 
im Mittelpunkt. Der Kranke wird  zum „Kostenfaktor“. 
Die ärztliche Diagnose generiert eine Fallpauschale. 
Die ärztliche Freiberuflichkeit und Unabhängigkeit 
wird zunehmend eingeschränkt durch ausufernde Ver-
ordnungsrichtlinien, Leitlinien, Qualitäts-Standards und 
Kodierungsvorschriften. Die Politik beschwört immer 
wieder die Selbstverwaltung von Krankenkassen und 
Ärzteschaft, erlässt aber unsinnige Gesetze wie z. B. die 
Einführung der Praxisgebühr 2005. Der Dachverband der 
gesetzlichen Krankenversicherung hat die Partnerschaft 
mit den Ärzten längst gegen Opposition und Konfronta-
tion eingetauscht. Die nächsten Jahre werden zeigen, 
wie sehr die Ärzte noch der Tradition ihrer Heilkunst 
verpflichtet sein dürfen. Meinem ärztlichen Selbstver-
ständnis und Berufsethos (Hippokratischer Eid) den-
noch gerecht zu werden, bleibt unter diesen Bedingun-
gen eine wachsende Herausforderung. 

Wir als Praxisteam werden uns weiterhin dafür einsetzen, 
dass Sie, liebe Patienten, im Mittelpunkt unserer Arbeit 
stehen, auch wenn wir die genannten Einschränkungen 
nicht ignorieren können. 

15 Jahre 
Hausärztliche-internistische Praxis 

in Mönsheim

Sie finden uns in der Bachstraße 14 · 71297 Mönsheim · Telefon 0 70 44 91 41 81 · Telefax 0 70 44 91 41 82

Hausärztlich-Internistische Praxis 
Dr. med. Frank Schneider
FA für Innere Medizin · Naturheilverfahren 
Proktologie · Schwerpunkt Präventivmedizin


